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Was ist Sport?  - wenn ja , wieviele? 

Sport ist mehr als nur Bewegung. 
Sport ist mehr als nur ehrenamtliches Engagement. 
Sport ist mehr als nur finanzielle Unterstützung. 
Sport ist mehr als nur Rekorde und Meisterschaften. 
Sport ist mehr als nur Schwitzen. 
Sport ist mehr als nur Kameradschaft, Gemeinschaft und Freundschaft. 
Sport ist mehr als nur körperliches Wohlbefinden. 
Sport ist mehr als nur Selbstbewußtsein erlangen. 
 
Ja, ihr fragt dann mit Recht: was ist dann „ Der Sport „ ? 
Nun, ich meine folgendes.  
Alles, was hier genannt wurde, und es gibt sicher noch viele andere Aspekte, sind Puzzleteile des  
Gesamtwerkes „ Sport „. Ohne diese Puzzleteile kommt der Mensch gar nicht zum Sport. 
Wenn man so will, sind diese oben genannten Aspekte, wie Bewegung, Ehrenamt, Gemeinschaft, 
Freundschaft, Wohlbefinden, Selbstbewußtsein usw. der eigentliche Türöffner zum gemeinen 
Sport. 
Ich darf jetzt seit 21 Jahren den TuS Töging als 1. Vorsitzender, mit einem tollen, verlässlichen und 
engagierten Team, führen und gestalten. So auch im Sportjahr 2019. 
Wenn ich eines in dieser Zeit gelernt habe, ist die Tatsache, dass Sport Philosophie, ja eine 
Lebensphilosophie beinhaltet. 
Für mich und ich denke auch, sicher den meisten von euch, wenn nicht allen, ist der Sport im  
TuS Töging ein zentrales Anliegen in unserem Leben. Der TuS Töging bestimmt, erfüllt und motiviert 
unser Leben, Tag für Tag, Woche für Woche, Monat für Monat und Jahr für Jahr. 
Der TuS Töging hat 20 Abteilungen und Gruppierungen. Nicht die unterschiedliche sportliche  
Bewegung allein verbindet uns, sondern die Philosophie des Sports, wie oben in Kürze beschrieben, 
ist die Bande, die uns TuSler vereinigt. 
Dies erfüllt  mich als 1. Vorsitzenden des TuS Töging mit Stolz und gibt Kraft, mit euch im Vorstand, 
im Ausschuss, im Ehrenrat und in den Abteilungen diese Philosophie des Sports, den Geist des Sports, 
weiter zu entwickeln und an die nächsten Generationen weiter zu geben. 
Im Sportjahr 2019 standen einige Problemlösungen und Projekte im TuS Töging an, die einstimmig in 
Vorstand und Ausschuss entschieden und umgesetzt wurden. 
Auf unserer TuS Töging Hompage könnt ihr wieder die Jahresberichte der TuS Abteilungen 
für das Sportjahr 2019 nachlesen. 
Alle interessanten und wichtigen Informationen sind hier zu finden.  
 
1.Thema Reitstall 
 
Der Verkauf des Reitstalls wurde ja noch im Dezember 2018 vollzogen. Allerdings beschäftigte uns  
als TuS  Vorstandschaft das Thema Reitstall  noch das ganze Jahr 2019 hindurch. Der Auszug der 
ehemaligen Pächterin zog sich hin und auch die finanzielle Regelung bzw. Einigung fand erst wenige 
Tage vor dem Jahresende 2019 ihren Abschluss. De facto wurde mit dem Ende des Jahres 2019 die 
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Akte Reitstall endgültig geschlossen. Nicht nur für mich als 1. Vorsitzenden, sondern auch für die 
gesamte Vorstandschaft und dem TuS Ausschuss, ist damit ein für den TuS wichtiges Kapitel positiv  
abgeschlossen. Die Anstrengungen des Vereins, mit dem Verkauf des Retstalls wieder in eine  
finanziell gute Zukunft zu blicken, fand auch bei der Stadt Töging ein positives Echo. 
Die Restschuld des städtischen Darlehens ( € 44.000 ) wurde dem TuS Töging erlassen. 
Mein Dank geht hier an den 1. Bgmt. Dr. Tobias Windhorst und dem gesamten Stadtrat für  
ihre wohlwollende Entscheidung und gleichzeitig für das mir und dem TuS Töging entgegen 
gebrachte Vertrauen. 
Der Verkauf des Reitstalls und der Schuldenerlass waren für mich als 1.Vorsitzenden die zwei 
wichtigsten und gleichzeitig schwersten Entscheidungen für eine absolut positive Zukunft 
des TuS Töging.  
Auch das hat für mich  mit der „ Philosophie des Sports „ zu tun. Problemlösungen im Sportbetrieb 
umsetzen, heißt, das beste Umfeld für Bewegung zu schaffen.  
Ich sage es nochmal ganz deutlich. Es war eine äußerst harte Zeit, nicht nur für mich, sondern für 
die gesamte TuS Vorstandschaft und die TuS Auschussmitglieder, über einen sehr langen Zeitraum  
hinweg, der oft auch für schlaflose Nächte sorgte. Das soll an dieser Stelle nicht unerwähnt bleiben. 
Einen großen Dank spreche ich hier an zwei echte TuSler aus. Das ist mir eine Herzensangelegenheit. 
Ludwig Fuchs und Wolfgang Wenzel 
Beide haben mit ihrem Fachwissen und ihrem stets offenen Ohr, unsere Entscheidungen immer um 
einiges erleichtert und uns Sicherheit gebracht. 
Vielen Dank !!!! 
 
2. Sanierung des Sportheimes am Harter Weg 
 
Was nicht mehr ging: der marode Zustand, sprich Sanitäre Anlagen, Umkleiden usw., des 
Sportheimes am Harter Weg. Hier musste in 2019 gehandelt werden. 
Der Zuschuss der Stadt Töging am Inn und  des BLSV und Eigenleistungen des TuS Töging/FC Töging 
macht das Sportheim jetzt wieder zu einem funktionellen und vorzeigbaren Sportheim, das wieder in 
vollem Umfang genutzt werden kann. 
Hier gilt mein Dank an den FC Abteilungsleiter Klaus Maier und den 1. Bgmt. Dr. Tobias Windhorst, 
die mich bei den Antragsstellungen zur und bei der Sanierung des Sportheimes stets unterstützt 
haben. 
Kurzum: eine saubere Sache!!! 
 
3. Veranstaltungen TuS Töging 
 
„ Manege frei für den TuS „ lautete am 01.12.2019 das Motto der alle zwei Jahre stattfindenden 
Jahresabschlussfeier des TuS Kinder und TuS Jugendlichen. 
Für mich persönlich ist diese Veranstaltung eine der wichtigsten überhaupt. Hier wurde vor vollem 
Haus/MZH von den jungen Sportlerinnen und Sportlern gezeigt, was der TuS Töging leistet. 
Eine tolle Veranstaltung, die seinesgleichen sucht. 
Mein Dank geht an den TuS Jugendleiter  Christoph Käser und die Vereinsjugendleitung mit  
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Ihrer 1. Vorsitzenden Marina Helget mit ihrem Team für die reibungslose Organisation und 
Durchführung des Events. Ebenso bedanke ich mich bei den vielen Helfern der Abteilungen, die 
unsere Jugend tatkräftig unterstützt haben. 
Eine Anmerkung noch: 
jedesmal wenn ich unsere Kinder und Jugendlichen mit den “ TuS Weihnachtsgeschenken „, 
die neuen TuS – T Shirts, rumlaufen sehe, erfüllt mich das mit Stolz und Dankbarkeit. 
Ich bedanke mich nochmal recht herzlich bei unseren Sponsoren, für die finanzielle Unterstützung 
bei dieser T-Shirt – Aktion:  Fa. ViscoTec, strotög, Obergröbner Druck, dein Klettershop und Oliver Sigl 
mit limet. 
Vielen Dank, auch im Namen der TuS Kinder und Jugendlichen. 
Ein Highlight war auch der Auftritt der Moder Dance Tänzerinnen, unter der Leitung von Ulrike 
Achmann, bei der TuS Weihnachtsfeier. Mit ihren Tanzeinlagen zum Thema „ Liebe...“ wurde diese 
Weihnachtsfeier zu einem echten sportlich und künstlerischen Leckerbissen und Erlebnis - einmalig 
schön zum Anschauen. Vielen Dank dafür. 
 
4. TuS Töging Diversität 
 
Rama dama – Aktion, Schwimmkurse, Stadtmeisterschaften:  Fußball, Stockschießen, Tennis, 
regelmäßiger Punktspielbetrieb, Weihnachten am Wasserschloss, Gesundheitskurse, Ausrichtung 
von Meisterschaften und vieles  mehr waren feste Bestandteile im Sportjahr 2019 des TuS Töging. 
Ich sage es nochmal ganz deutlich: beim TuS Töging wurde und wird das gesamte TuS – Sportpaket 
in ehrenamtlicher Arbeit geleistet. Ohne euer aller Engagement würde es nicht funktionieren. 
Vielen, vielen Dank dafür. 
 
5. Übungsleiter – Ausbildung 
 
Auch in 2019 galt, wie die Jahre zuvor und auch in Zukunft, dass eine qualifizierte Übungsleiter- 
Ausbildung vom Hauptverein bezahlt wird. Qualität ist ein Aushängeschild unseres TuS Töging 
und es muss unser Anliegen sein, dieses hohe Niveau auch in Zukunft zu erhalten und auszubauen. 
 
Ich bedanke mich bei allen Gönnern, Sponsoren und Helfern für die in 2019 geleistete Unterstützung 
zum Wohle der vielen Spotlerinnen und Sportlern des TuS Töging. 
Nochmals geht mein Dank an die Stadt Töging, stellvertretend an den 1. Bgmt. Dr. Tobias Windhorst, 
für die Unterstützung unseres Sportvereins. 
Last but not least. Herzlichen Glückwunsch, auch im Namen der Vorstandschaft, an die Judo – 
Abteilung zum 60. Geburtstag. 
2020 ------- 60 Jahre Judo im TuS Töging.  Vielen Dank an alle Judo – Verantwortlichen. 
„  Wenn ja, wieviele?“ 
Ich glaube, die Antwort ist jetzt klar geworden. Alles zusammen, alle Puzzleteile, einschließlich 
Problemlösungen, kommen an einem Ort zusammen, an einem zentralen Punkt: 
„ UNSER TUS TÖGING „ 

Danke 



Jahresbericht 2019 
-Schwimmen- 

 
von Birgit Noske 

 
 

Die Schwimmabteilung erfreute sich im Jahr 2019  über sehr regen Trainingsbesuch  

der Kinder und Jugendlichen im Sommertraining im Freibad Hubmühle, sowie im  

Wintertraining im Kreishallenbad Neuötting. Auch sportlich kann die Abteilung  

zufrieden sein. Die Kreismeisterschaften des Inn-Chiemgau fanden im Frühjahr im  

Hallenbad Rosenheim und im Sommer im Freibad Waldkraiburg statt. Folgende  

Schwimmer/innen platzierten sich in den Medaillenränge: Lara Fabienne Jassen,  

Sally Kamara, Zoey Zinner, Jana Zinner, Maximilian Lorenz, Kai Rudin, Nico Werner,  

Felix Werner, Florian Bauer, Johannes Fischer, Johannes Gillhuber. Beim Kreis- 

kinderschwimmen der 6-9jährigen in Waldkraiburg holten sich folgende Schwimmer/ 

innen eine Medaille: Emilia Kasmannshuber, Lara Fabienne Jassen und Sebastian 

Schwarz. Zum 23. Mal  fand das Töginger Kinderschwimmen im Kreishallenbad  

Neuötting statt. Am Start waren 15 Vereinen mit 170 Teilnehmern im Alter von 7 bis  

11 Jahren. Die Töginger konnten mit insgesamt 30 Einzelmedaillen und einem 

Staffelsieg zufrieden nach Hause fahren. Beim traditionellen 24-Stunden-Schwimmen  

in Mainburg musste sich die 1.Mannschaft in der Vereinswertung ganz knapp mit  

dem dritten Platz zufrieden geben. Im Sommer fanden im Freibad Hubmühle zwei  

Anfängerschwimmkurse für Kinder statt. Erfolgreich wurde ebenfalls, wie in den  

vergangenen Jahren ein Schwimmkurs für Vorschulkinder in Kooperation mit der  

Kindertagesstätte Löwenzahn durchgeführt. Ebenso konnten zwei Kraulkurse für  

Erwachsene mit viel Engagement durchgeführt werden. An dieser Stelle ein riesiges  

Dankeschön den vielen Helfer/innen. In der Faschingszeit freuen sich die Kids immer 

auf das maskierte Faschingsschwimmen im Kreishallenbad, mit vielen lustigen  

Verkleidungen und viel Spass. Ein weiteres Highlight war die Weihnachtsfeier mit 

Tombola, die in der Turnhalle der Regenbogenschule stattfand.   

Mein besonderer Dank gilt den Übungsleiter/innen Petra Pfrombeck, Nicole Barke, 

Johannes Fischer, Sabine Pfrombeck, Katrin Oswald, sowie den Helferinnen Birgit 

Fischer, Michaela Weber, Emilie Ricksen und Manuela Pfrombeck, die zusammen 

mit mir für ein reibungsloses Training gesorgt haben. Ebenso bedanke ich mich bei 

den Eltern für die tolle Unterstützung bei all unseren Aktivitäten. Mein Dank gilt 

gleichfalls der TuS Vorstandschaft  und der Stadt Töging für die gute Zusammen-

arbeit. Ich wünsche der Schwimmabteilung im Jahr 2020 viel Erfolg.   

Übungsstunde: im Winter am Mittwoch, im Sommer am Dienstag und Donnerstag. 

 

Birgit Noske – Abteilungsleiterin Schwimmen 
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Montags ist Seilspringen angesagt. Die Kids üben altersgerecht das Seilspringen mit 

verschiedenen Seilen, wie das Speedseil, Langseil oder DoubleDutch. Mit viel Übung 

und Geduld wird die Technik des Seilspringens verbessert oder erlernt. Zu Beginn 

der Stunde haben die Kinder die Möglichkeit miteinander zu spielen. Dabei werden 

sämtlich  Fangspiele, Ballspiele und verschiedene Sportkleingeräte ausprobiert.  

Besonders die Rollbretter werden für vielfältige Zwecken benutzt und umgebaut.  

Auch das Waveboard übt eine große Faszination aus.  Selbst die Jüngsten werden 

von den Boards angezogen und probieren solange, bis das Fahren klappt. Hier bietet 

die Turnhalle, mit dem glatten Boden und den Sprossenwänden als Standhilfe, den 

optimalen Übungsplatz. Natürlich darf die  „Kennenlernrunde“ mit dem altbewährten 

Loopie-Ball nicht fehlen, denn da  gibt es immer etwas zu lachen.  In der Faschings-

zeit fand traditionell das maskierte Seilspringen statt: zu sehen waren viele Verkleid- 

ungen, wie Einhorn, Schmetterling, Marienkäfer, Flamingotänzerin, Minnie Mouse, 

Piraten, Batman und eine Eiskönigin – Verkleiden macht einfach Spaß!  

Mein Dank gilt den Übungsleiterinnen Petra Pfrombeck und Kerstin Steindl für ihren 

unermüdlichen Einsatz an meiner Seite.                                                      

Übungsstunde: Montag 16.30-18.00 Uhr Turnhalle Regenbogenschule.   

 

Birgit Noske – Abteilungsleiterin  
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Die Nordic Walking Gruppe kommt ins Alter! Aus gesundheitlichen Gründen ist es 

einigen Walkerinnen nicht mehr möglich regelmäßig an der Übungsstunde 

teilzunehmen, deshalb schrumpft die Gruppe. Die „Übriggebliebenen“ sind weiterhin 

mit großer Freude bei der Sache und sind bei Wind und Wetter eisern unterwegs.   

Neueinsteiger sind natürlich herzlich willkommen!  

An dieser Stelle  wünsche ich allen Nordic Walkerinnen weiterhin viel Freude und ein 

unfallfreies Gehen für das Jahr 2020.  

Übungszeiten: Montag und Freitag von 8 bis 9 Uhr, Treffpunkt Stockschützenhalle 

 

Birgit Noske - Abteilungsleiterin Nordic Walking 
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„Fit mit Christine“ 

Trainingszeit: Donnerstag von 20:00 bis 21:00 Uhr, Turnhalle Regenbogen-Schule 

Inhalt: Aerobic, Kräftigung, Stretching 

Das Training am Donnerstag bringt den Kreislauf in Schwung und sorgt für eine Stärkung der 
gesamten Muskulatur. Bei flotter Musik sorgen Aerobic-Schritte für Bewegung, wir bauen 
aber auch Elemente aus TaeBo, Ballooning u.a. mit ein, um verschiedene Trainingsreize zu 
setzen. 
Anschließend stärken wir die gesamte Rumpfmuskulatur (Bauch, Beine, Po und Rücken) mit 
gezielten Bodenübungen. Mit einem Stretching- und Entspannungsteil schließen wir die 
Stunde ruhig ab. 
Der Einsatz verschiedener Kleingeräte wie Theraband, Overbälle, Kleinhanteln, Brasils und 
Flexi-Bar bringt immer wieder Abwechslung ins Training. 
Wer an einer Schnupperstunde teilnehmen will, ist jederzeit willkommen. 

Seit Herbst 2019 findet das Training in der Turnhalle der Regenbogen-Schule statt 

 

 

Zusätzlich habe ich 2019 wieder zwei Mittwochskurse „Starker Rücken mit Pilates und Yoga“ 
angeboten. In diesem Kursangebot liegt der Schwerpunkt auf der Stärkung des Rückens mit 
Elementen aus Pilates, Yoga und Wirbelsäulengymnastik mit abschließendem 
Entspannungsteil. Ein sanftes, aber doch effektives Training, das neue Energien aktiviert.  
Das Angebot wird gut angenommen und war wieder voll belegt. 

 

 

Christine Fischer 

Abteilungsleiterin 
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1.  Herrenmannschaft 

Die „JETS“ sind ein Zusammenschluss der 1. Herrenmannschaft des TuS Töging mit 

der SpVgg Jettenbach und spielen in der Liga Bezirksklasse Südost. Diese Saison war 

bisher eine der schwersten der JETS: Aus der Bezirksliga waren diesmal 3 

Mannschaften abgestiegen, die das Niveau in der Liga deutlich anhoben. Dazu 

musste die Mannschaft gleich zu Beginn auf zwei wichtige Spieler verzichten und 

zwei weitere konnten aus beruflichen Gründen nur noch selten am Training 

teilnehmen. Unter dem Spielertrainer Raoul Kastenhuber und Co-Trainer Sascha 

Dreher war daher der Klassenerhalt das Ziel. Anfang März wurde die Saison aufgrund 

der Corona-Pandemie abgebrochen. Zu diesem Zeitpunkt belegten die JETS mit vier 

ausstehenden Spielen den vorletzten Platz und müssten somit absteigen. Wie diese 

Saison aber nun gewertet wird, ist vom Verband noch nicht entschieden worden. 

Besonders hervorzuheben ist die Entwicklung unseres Jungtalents Manuel Grassl. Mit 

gerade 19 Jahren ist er in der Liga mit 141 Punkten in der Liste der besten Werfer 

auf Platz 18. Seine enorme Schnelligkeit und sein sehr gutes Spielverständnis ist 

bereits anderen Trainern aufgefallen. Vielleicht darf er zukünftig einige Ligen höher 

spielen (als U22 Spieler darf er natürlich weiterhin für die JETS auflaufen). 

  



Jahresbericht 2019 
Basketball 

 
von Thomas Achmann 

 
 

 

Besonders stark spielte wieder Markus Kneidl. Mit insgesamt 263 Punkten liegt er 

aktuell auf Platz 5 der Topscorerliste der Liga. Pro Spiel sind das fast 19 Punkte. Mit 

21 Treffern ist er außerdem der auf Platz 11 in der Liste der besten 3-Punkte-Werfer. 

Trainingszeiten: jeden Mo und Do, jeweils 19 – 21 Uhr, MZH 

 

 

 

 

 

2.  Herrenmannschaft  

Leider konnte sich immer noch keine feste 2. Herrenmannschaft bilden, da nicht 

genügend Spieler am Spielbetrieb teilnehmen wollen. Das Training ist jedoch gut 

besucht. 

Trainingszeit: jeden Dienstag, 19-21.30 Uhr, Turnhalle West Comenius Schule 

 

 

  

Tabelle Bezirksklasse  Südost vom 04.04.2020 
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Damenmannschaft  

Die vom Alter her gut durchgemischte Damenmannschaft trifft sich jeden Montag, 

um ihrem Hobby zu frönen, nämlich Basketball zu spielen. Der Korb hierfür ist fest 

reserviert. 

Nachwuchs für diesen tollen Sport ist jederzeit willkommen. Spielzeit ist von 19:30 

bis 20:45 Uhr! Der Spaß steht im Vordergrund! 

(Bericht: Christine Kaiser) 

 

Jugend (U22) 

Das Jugendtraining der Töginger Basketballer findet jeden Montag zwischen  

18:00 Uhr und 19:30 Uhr unter der Leitung von Thomas Achmann statt. Allgemein 

liegt der Fokus darauf, Spaß am Sport zu haben, und jeder ist herzlich willkommen 

mitzutrainieren. Los geht es meistens mit ein paar lockeren Aufwärmspielen und 

Dehnübungen. Nach einer kurzen Trinkpause folgen dann Technik-Drills zur 

Verbesserung der Basics. Dazu zählen vor allem Ballgefühl und Verteidigung. 

Anschließend üben wir aus den verschiedenen Spielsituationen heraus, auf den Korb 

zu werfen. Wir hoffen, dass wir noch mehr Menschen für unser Hobby begeistern 

können, und freuen uns auf euch! 

(Bericht: Josef Suckart) 

 

Trainingszeit (Jugend/Kinder m+w):   

12-14 Jahre:  Montag 17-18 Uhr MZH 

14-17 Jahre:  Donnerstag 17.45-19.15 Uhr MZH 

17-20 Jahre:  Montag 18.00 -19.30 Uhr MZH 

 



Jahresbericht 2019 
Abteilung Fit & Dance 

Girls in Motion & Modern/Jazz Dance 
 

von Ulrike Achmann 
 

 

Girls in Motion mit „Shut up and Dance“ bei „Fit & Dance 

meets Friends“ 

Probenfoto von „Caravan of Love“ für die Weihnachtsfeier 

„If you´re not dancing, something is wrong“ 

 

Zum Zeitpunkt des Artikels zwingt der Corona-

Virus das gesellschaftliche Miteinander zum 

Stillstand. Wir können unserem Tanz-Hobby 

gerade nicht nachgehen. Das macht uns bewusst, 

wie wertvoll es für uns ist, wenn wir uns jeden 

Freitagabend zum Training im Spiegelsaal treffen 

können. Und gerade 2019 ist ein Jahr, in dem wir 

viel zusammen erlebt haben. 

Wir, das sind die Gruppe „Girls in Motion“ für 

Jugendliche ab 12 Jahre und die Modern/Jazz 

Dance Gruppe für Erwachsene. 

In den wöchentlichen Trainings von jeweils 1 ¼ 

Stunden haben wir an unserer Technik gearbeitet 

und Choreografien zu Pop-, Rock-, Rhythm & 

Blues- und zeitgenössischer Musik einstudiert. 

Diese konnten wir bei verschiedenen Anlässen 

auf der Bühne zeigen: 

• bei „Fit & Dance meets Friends“ am 02.02.2019 in der Mehrzweckhalle 

• bei unserer Tanzaufführung „Liebe…immer wieder“ am 11.05.2019 im 

Spiegelsaal 

• bei der Jahresabschlussfeier der TuS Töging Jugendabteilungen am 

01.12.2019 in der Mehrzweckhalle 

• bei der TuS Töging e. V. Weihnachtsfeier am 05.12.2019 

 

Die Weihnachtsfeier mitgestalten zu dürfen, war 

uns eine große Ehre und Freude. 

Das Training am Freitagabend ist zu einem 

festen Bestandteil in unserer Woche geworden, 

wo wir mit Bewegung zur Musik und mit viel 

Spaß den Alltag und den Stress der Arbeits- und 

Schulwoche hinter uns lassen. 

Wer mittanzen will, ist jederzeit willkommen. 

Denn, wie Madonna schon sagte: „Nur wenn ich 

tanze, kann ich mich so frei fühlen.“ 
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Frauenpower bei den SpotLights 

Im April 2019 konnten wir, die SpotLights durch unsere Probetrainings zwei neue 

Tänzerinnen willkommen heißen. Mit somit 8 Tänzerinnen im Alter von 16-30 Jahren 

starteten wir in das Konditionstraining. Da wir allerdings unsere Energie noch etwas 

sparen wollten, fand dieses nur jeden zweiten Dienstag während den 

Sommermonaten statt. Für unsere Trainerinnen (Stefanie Specht und Miriam Römer-

Ganserer) hieß es in dieser Zeit zusätzlich wieder die richtige Musik zu wählen und 

eine neue Choreographie mit vielen Hebefiguren auf die Beine zu stellen. Kurz bevor 

das eigentliche Tanz- und Hebetraining im September startete, wurden unsere 

Trainerinnen nochmals richtig gefordert. Die komplette Choreographie musste 

nochmals überarbeitet werden, da die zwei Neuzugänge überraschend absprangen. 

Doch mit vollem Einsatz aller in unserem zweieinhalb stündiges Training und das 

zweimal die Woche, meisterten wir auch das. Dies war auch sehr wichtig, denn unser 

Ziel „der Fasching 2020“ kam mit großen Schritten auf uns zu. Ab Januar 2020 

machten wir die Gardefestivals weit über die Landkreisgrenzen hinaus und einigen 

Faschingsbällen in der Region mit unser reinen Frauenpower unsicher. Da die 

„Heimspiele“ leider immer weniger werden, freuten wir uns umso mehr, dass wir 

unsere Show bei der Häfinger Faschingsgaudi in der Kantine präsentieren durften. 

Abschließend ist zu sagen, wir die Spotis sind ein tolles Team, das immer 

zusammenhält und hatten eine schöne Saison. 
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Gibt’s den Step noch?  Freilich, sag ich immer. Seit 1995 trainieren wir auf unseren „Brettern“ 

und es macht Spaß wie vor 25 Jahren. Vielleicht sogar noch mehr, da sich seitdem schon 

einiges verändert hat.  

Aus den stupiden Schritten von einst, die bis zum Erbrechen wiederholt wurden, sind 

mittlerweile tolle Dance-Step-Choreografien geworden. Durch den Aufbau vom einfachen 

Schritt bis zur komplexen Schrittkombination kann auch ein Anfänger sich schnell in der 

Stunde zurechtfinden. 

Unser Training findet immer montags von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr in der Mehrzweckhalle, 

Raum Süd (Spiegelsaal) statt. Die Stunden sind immer gut besucht, allerdings würden wir uns 

auch über neue „Step-Damen“ oder „Step-Herren“ freuen. Gerne auch mal die jüngere 

Generation. Hallo, wo seid Ihr?? Wer einfach mal reinschnuppern will, ist uns herzlich 

willkommen. 

 

Auch 2019 war ich, wie jedes Jahr auf div. Veranstaltungen unterwegs wie z.B. die DFAV 

Convention im Oktober im Sportpark Schollbach in Erding, mit vielen seit Jahren bekannten 

und internationalen Presentern der Fitnesswelt. Es wurden wie gewohnt wieder 6 Step-

Stunden der Superlative geboten, vom Step-Impact über Dance-Step zu Step-Sensations; die 

Presenter ließen sich wieder einmal einiges einfallen und hatten viele neue Moves dabei. 

Ich möchte mich an dieser Stelle wieder recht herzlich bei der Vorstandschaft des TuS für die 

tolle Unterstützung während des ganzen Jahres hindurch bedanken. 

   

Brigitte Dittrich 

Abteilungsleiterin Step-Aerobic 

 



Jahresbericht 2019 
-Stockschützen- 

  
von Erich Limmer 

 
 

 

Sommer 2019 

Am Spielbetrieb beteiligten sich eine Damen und zwei Herrenmannschaften, sowie eine Mixed und 

eine Seniorenmannschaft.  

Ergebnisse Meisterschaften und Verbandspokale: 

Damen:  Bezirksoberliga  6. Platz 

  Kreispokal  7. Platz 

Herren:  

1. Mannschaft : Landesliga  Süd   7. Platz Klassenerhalt 
   Kreispokal (Zwischenr.)  3. Platz Quali für Finale   
   Kreispokal Finale  4. Platz Quali für Bezirkspokal 
   Bezirkspokal   11. Platz 
 
2.Mannschaft  Kreisoberliga    11. Platz Klassenerhalt 
   Kreispokal Vorrunde    2. Platz 
   Kreispokal   Zwischenr.    7. Platz 
 
Senioren:  Kreispokal   3. Platz  Qualifikation Bezirkspokal 
   Bezirkspokal   4. Platz   
 
Mixed:   Kreispokal M 1   2. Platz 
     M 2   8. Platz 
   Bezirkspokal    
 
Die Stadtmeisterschaft wurde am 1.5.2018 ausgetragen. Wegen der erfreulich hohen Beteiligung 

wurde die allgemeine Meisterschaft in zwei Gruppen ausgetragen. Bei den Damen waren neun 

Mannschaften am Start. 

Die Internationalen Turniere des TuS Töging wurden am Freitag den 7.9.2018 mit einem freien 

Turnier eröffnet. Es folgte am Samstag Vormittag  (8.9.2018) einem Damen Trio-Turnier. Am 

Nachmittag wurde ein weiteres freies Turnier ausgetragen. Die Töginger Turniertage wurden am 

Mittwoch dem 12.9.2018 mit einem Seniorenwettbewerb abgeschlossen. Insgesamt haben 44 

Mannschaften teilgenommen. 

 

Die Stockschützenhalle war mit 16 Meisterschaften und Turnierveranstaltungen wieder sehr gut 

ausgelastet. 
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Winter 2019/2020 

 

Am Spielbetrieb beteiligten sich eine Damen und eine Herrenmannschaften, sowie eine 

Mixedmannschaft.  

 

Ergebnisse Meisterschaften und Verbandspokale: 

   

Damen:   Bayernliga Süd               16. Platz     

      Kreispokal    6. Platz  

 

Herren:  

1. Mannschaft : Kreisoberliga    2. Platz      Aufstieg in die Bezirksliga 

   Kreispokal (Gruppe A) 10. Platz   

     

 

Mixed:   Kreispokal   8. Platz 

 

Während der Wintersaison wurde in der Eissporthalle in Waldkraiburg die Trainingsbahn wegen der 

geringen Auslastung im Vorjahr aufgegeben. Die Damen haben jedoch das Angebot am 

Freitagnachmittag genutzt. Die Stockschützenhalle des TuS an den Trainingstagen gut besucht. 

 

 

Erich Limmer 

Abteilungsleiter 
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Aufgrund der aktuellen Situation bzgl. des Coronavirus hat der Bayerischen 

Tischtennis-Verband am 13.03.2020 entschieden, den offiziellen Spielbetrieb mit 

sofortiger Wirkung einzustellen.  

Die Ergebnisse in folgendem Bericht beziehen sich auf diesen Zeitpunkt, ohne 

Garantie, dass alle Ergebnisse auch gewertet werden. 

 

Mannschaftssport: 

 

In die Saison 2019/20 ist die Tischtennisabteilung mit einer Damen-Mannschaft, 

einer Jungen-, sechs Herren-Mannschaften und seit langem wieder mit einem 

Mädchen-Team gestartet. 

 

Die Damen-Mannschaft konnte ihre 6. Saison in der Bezirksklasse A absolvieren. Die 

Spielerinnen Monika Lohr, Mona Sigl, Melanie Burger, Regina Aigner haben sich 

wacker geschlagen und konnten mit einem 5. Platz abschließen. Einmal mehr konnte 

Spitzenspielerin Monika Lohr mit einer sehr guten Bilanz von 11:1 Siegen, als 

zweitbeste Spielerin der Liga auftrumpfen. 

 

Seit langer Zeit konnte wieder eine Mädchenmannschaft in der Bezirksklasse A 

gemeldet werden. Umso höher und positiver ist der zweite Platz unseres Teams mit 

14:2 Punkten zu bewerten. Jana Zinner, Zoey Zinner, Alina Schreiner und Zoe Burg 

haben alle sehr gute Bilanzen, was uns auf eine gute und solide weibliche Zukunft 

unserer Abteilung hoffen lässt. Ein großer Teil dieses Erfolgs gilt unserem extrem 

engagierten Jugendleiter-Team Alexander Weinzierl und Otto Lechner. 

 



Jahresbericht 2019 
-Tischtennis- 

 
von Lars Goldmann 

 
 

 

Erfolgreiche Mädchenmannschaft des TuS Töging 

 

Die Jungen-Mannschaft spielte in der Bezirksklasse A und damit eine Klasse höher 

als vergangene Saison. Ein Punktekonto von 9:15 und ein 7. Platz kann somit als 

Erfolg gewertet werden.  

 

Im Herren-Mannschaftssport war das große Ziel, die Erste Mannschaft zu 

unterstützen, in der Landesliga Südsüdost zu bestehen und alle anderen 

Mannschaften wollten in Ihrer jeweiligen Liga so weit oben als möglich mitspielen. 

Leider konnten auch in dieser Saison die Herren-Mannschaften berufs- oder 

krankheitsbedingt nicht immer in Bestbesetzung antreten.  

An dieser Stelle ein großes Dankeschön an all die Spieler, die immer wieder in den 

höheren Mannschaften aushalfen und viele Spieleinsätze leisteten, um den 

Spielbetrieb für alle Mannschaften aufrecht zu erhalten.  

 

Die 1. Herren-Mannschaft spielte das zweite Jahr in der leistungsstarken Landesliga 

Südsüdost. Die Mannschaft mit Christian Lauber, Stefan Weimer, Lars Goldmann, 

Alexander Weidek, Jürgen Kulik und Christian Snoppek war hoch motiviert, um 

möglichst schnell den Nichtabstieg klar zu machen. In der Vorrunde konnte man 
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wenig komplett antreten und somit die Abstiegszone nicht verlassen. Aber das 

änderte sich schnell in der Rückrunde und im Moment steht unsere „Erste“ auf einem 

guten 6. Platz. Leistungsträger sind Christian Lauber 19:9 und Stefan Weimer 13:9. 

 

Die 2. Herren-Mannschaft half der ersten Mannschaft sehr oft mit Ersatzspielern aus 

und musste deshalb das gesteckte Ziel „Aufstieg“ im Laufe der Saison abhacken. 

Man kann dieses Problem sehr schön an der Anzahl von 13 eingesetzten Spielern 

erkennen. Trotzdem ist ein sehr guter zweiter Platz mit 24:8 Punkten als Ergebnis 

herausgesprungen. Otto Lechner mit 7:2 und Tobias Schmuck 11:6 glänzten mit 

hervorragenden Bilanzen.  

 

In Ihrer 2. Saison in der Bezirksklasse A spielende 3. Herren-Mannschaft kämpfte 

wie erwartet gegen den Abstieg. Die Mannschaft wehrte sich in jedem Spiel tapfer 

und konnte einige wichtige Punkte einfahren. Mit einem Punktekonto von 4:26 steht 

sie aber trotzdem auf einem Abstiegsplatz.  

 

Auch die 4. Herren-Mannschaft schließt mit einem soliden dritten Platz in der 

Bezirksklasse C ab. Ein Grund dafür sind die sehr guten Bilanzen von Sebastian 

Riedel 15:8, Maximilian Imsel 24:10 und unserem „Youngster“ Leon Sedlmaier 12:2.  

 

Die 5. Mannschaft, geformt aus unseren „jungen Wilden“, spielte in Ihrer 2. Saison 

überraschend abgebrüht und souveräner, als deutlich routinierte Gegner in der 

Bezirksklasse D. Die Belohnung für diese Super-Leistung ist ein hervorragender 2. 

Platz, der zum Aufstieg berechtigt. Leon Sedlmaier mit 18:3 Siegen empfiehlt sich 

einmal mehr für weitere sportliche Herausforderungen. 

 

Die 6. Herrenmannschaft musste leider frühzeitig aus dem Spielbetrieb 

zurückgezogen werden. 

 

Neben dem Spielbetrieb in den einzelnen Ligen haben wir auch mit einigen 

Mannschaften am Bezirks-Pokal-Wettbewerb teilgenommen.  

Die Damen erreichten den 2. Platz beim Bezirks-Pokal der Bezirksklassen 

Oberbayern Ost 2020. 
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Einzelsport: 

 

Am 02.11.19 fanden die 70. Tischtennis-Stadtmeisterschaften statt. Mit mehr als 51 

Aktiven und Hobbyspielern konnte die gute Teilnahmezahl des Vorjahres bestätigt 

werden. Neben den Aktiven und Hobbyspielern waren auch wieder einige Ehemalige 

vertreten und zeigten eindrucksvoll ihr Können. Monika Lohr und Stefan Weimer 

konnten ihre Titel bei den Aktiven erneut souverän verteidigen. 

 

Lars Goldmann belegte bei den Bezirksmeisterschaften der Senioren den 2. Platz im 

Einzel und Doppel und qualifizierte sich erneut für die Bayerischen Meisterschaften. 

In Ochsenfurt am 15./16.02.2020 konnte leider Lars Goldmann nicht an den Erfolg 

aus dem Vorjahr mit dem Doppeltitel anknüpfen und musste seinen weitgehend 

höherklassigen Gegnern gratulieren. 

 

 

Geselliges: 

 

Vom 19.-21. Juli waren wir mit unserer Jugend im Zeltlager in Perach. An diesem 

Wochenende glücklicherweise ohne das Seefest. Liesl Schibath versorgte am 

Samstag alle Lagerteilnehmer mit ihren köstlichen selbst gebackenen Waffeln. Otto 

Lechner und Alex Weinzierl führten viele Spiele durch, die Mannschaften kämpften 

um jeden Punkt.  
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Zeltlager: Die Jugend in Aktion 

 

Am letzten Augustwochenende organisierte Alexander Weidek einen 

Abteilungsausflug in die Schaubergerhütte in Waldkirchen im Bayrischen Wald. Bei 

traumhaftem Wetter konnte unsere Gemeinschaft optimal auf die neue Saison 

eingeschworen werden. Lagerfeuerromantik und begrenzter Handy-Empfang trugen 

zusätzlich zur vollen Erholung und einem geselligen Wochenende bei. 
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Zum Jahresende fand sich die Abteilung wieder beim liebgewonnen 

Weihnachtsfesten zwischen Weihnachten und Neujahr beim Müllerbräu zusammen. 

Traditionell wurde wieder Fisch serviert und bei einigen lustigen Spielen die 

Weihnachts-Champs gesucht und gekürt. Ein rundum gelungener Jahresabschluss. 

 

Highlight des Jahres – 70. Jubiläum der Tischtennisabteilung des TuS Töging 

 

Gruppenfoto Jubiläumsturnier 

 

Die TT-Abteilung des TuS Töging konnte im Mai ihren 70. Geburtstag feiern. Im 

Rahmen dieses Jubiläums konnte Abteilungsleiter Lars Goldmann gegen Mittag in 

der Mehrzweckhalle insgesamt acht Vierermannschaften zu einem Gaudi-Turnier 

begrüßen. Ein ganz besonderer Gruß galt den beiden Gründungsmitgliedern Otto 

Königseder und Josef Kahler, die der Einladung bereits zu Turnierbeginn gerne 

folgten. Auch einige ehemalige Spielerinnen und Spieler waren schon erschienen, 

folgten aufmerksam dem Turnier und konnten sich nebenbei über „alte Zeiten“ 

unterhalten.  
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Gründungsmitglieder Josef Kahler (mitte) und Otto Königseder (rechts) 

 

Die acht Mannschaften mussten beim anschließenden Gaudi-Turnier unter der 

Turnierleitung von Alex Weinzierl und Otto Lechner in den drei Disziplinen Biertisch-

Tischtennis, Rundlauf an der XXL-Platte und Kegeln ihr Können unter Beweis stellen. 

Für die Disziplin Biertisch-Tischtennis wurden von Charly Sigl und Maximilian Imsel 

speziell an die Abmessungen der Biertische angepasste Netze angefertigt.        

Vier TT-Tische und eine Spielfeldumrandung, die als Netz diente, wurden zur XXL-

Platte umfunktioniert. Die doch anderen Dimensionen der XXL-Platte forderte 

während des Spielverlaufes von einigen Spielerinnen und Spielern die letzten 

Reserven ab. Der eine oder andere Verzweiflungssprung auf die Platte wurde 

unternommen, um den Ball doch noch zu erreichen. Ein besonders gewiefter Spieler 

ließ sich während des Spiels geschickt und für viele völlig unauffällig einfach 

überholen, um dem temporeichen Spiel länger standhalten zu können.             

Die dritte Disziplin Kegeln fand im Kegelstüberl statt. Bei 30 Schub (15 mal auf die 

Vollen und 15 mal abräumen) mussten die Turnierteilnehmer ihre sportliche 

Flexibilität unter Beweis stellen. 

Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. In einem eigens dafür errichteten 

Catering-Bereich konnten sich die Turnierteilnehmer stärken. Eine von Klaus Ziegler 

und Helmut Kahler zusammengestellte PowerPoint-Präsentation informierte über 70 

Jahre erfolgreiches Abteilungsleben - von den Gründerzeiten bis heute.  
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Bereits am Vortag war unsere Jugend mit Eltern im Einsatz und kämpften in zwei 

Teams in den Disziplinen Biertisch-Tischtennis, Rundlauf an der XXL-Platte und 

Ballfangen um den Titel. 

 

Beim anschließenden Festabend im Selle´s Einkehr zum Müllerbräu konnte 

Abteilungsleiter Lars Goldmann neben den zahlreich erschienenen Gästen auch 

ersten Bürgermeister Dr. Tobias Windhorst, dritten Bürgermeister Günther Zellner, 

TuS-Vorsitzenden und Stadtrat Werner Noske, Stadträtin Birgit Noske und TuS-

Ehrenmitglied Hans-Werner Bauer begrüßen. 

Nach den Grußworten von Dr. Tobias Windhorst und Werner Noske folgte die 

Siegerehrung. Beim Gaudi-Turnier Jugend/Eltern konnte das Team Kilian, Jana, 

Zoey, Zoe, Alina, Ose und Andi den ersten Platz für sich verbuchen. Der zweite Platz 

ging an Phillip, Alex, Samy, Elias, Valeria, Michi und Martina. 

Den Sieg beim Gaudi-Turnier holte sich die Mannschaft vom SV Niederbergkirchen, 

gefolgt von den Hooligans und den Woidlern. Die weiteren Plätze belegten 

Perach/Burghausen (4.), Reischach (5.), Waldkraiburg (6.), Neuötting (7.) und die 

Töginger Damen (8.). Neben Sachpreisen für die ersten drei Plätze gab es auch 

einen Trostpreis für das letztplatzierte Team in Form je eines Kübels mit Senfgurken. 

Im Anschluss an die Siegerehrung blickte Helmut Kahler mit Unterstützung von Lars 

Goldmann auf die 70 – jährige Geschichte der Tischtennis-Abteilung zurück.  

Bilder aus der Gründungszeit, die Auflistung aller Abteilungsleiter und Stadtmeister, 

die Erfolge der Jugend-, Damen- und Herren-Mannschaften sowie Auszüge und 

Bilder aus dem Vereinsleben wie Jugend-Zeltlager, Isenfest, Ausflüge und Fasching 

wurden gezeigt. Auch die Gäste wurden mit einbezogen, erzählten die ein oder 

andere Geschichte und trugen so zu einem kurzweiligen Rückblick bei. 

Ein weiterer Höhepunkt war die nachfolgende Tombola. Als Hauptpreis wurde ein 

Tankgutschein im Wert von 75 EUR verlost. 

Zum Abschluss des Festabends waren aufmerksame Gäste gefordert, die bei einem 

Quiz mit 20 Fragen zur 70 – jährigen Chronik und zum TT-Abteilungsleben ihr 

Wissen unter Beweis stellen mussten.   
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Fazit  

Die Spielsaison 2019/20 ist nicht beendet aber trotzdem abgeschlossen.  

Eine völlig neue Situation, die noch niemand in der Form erlebt hat. Drücken wir alle 

gemeinsam die Daumen, dass wir sobald als möglich zur Normalität zurückkehren 

können! 

Mein besonderer Dank gilt auch den vielen Helferinnen und Helfern, die nicht am 

Spielbetrieb teilnehmen, die Abteilung aber dennoch tatkräftig unterstützen. Ohne sie 

wäre die eine oder andere Veranstaltung nicht möglich. 

 

Töging am Inn, im März 2020 

 

Lars Goldmann 

Abteilungsleiter Tischtennis 
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Herzlich Willkommen zur Jahreshauptversammlung 2020. 

In meiner Funktion als Abteilungsleiter des FC Töging möchte ich kurz auf das abgelaufene Vereinsjahr 2019, das nicht analog 
zu einer Fußballsaison verläuft, zurückblicken.  

Die abgelaufene Saison 2018/2019 hat unsere 1. Mannschaft auf dem 8. Tabellenplatz in der Landesliga Südost 
abgeschlossen und wurde damit vor unseren Mitstreitern SV Erlbach und TSV Kastl bester Landkreis-Landesligist. Das 
Trainerduo Mario Reichenberger und Andy Balck hat eine gesunde Mischung aus Jung und Alt gefunden und kann auch in 
der aktuellen Spielzeit mit dem bisher erreichten Tabellenplatz 9 zur Winterpause mehr als zufrieden sein. Bei einem 
beruhigenden Punktepolster zu den Abstiegsplätzen können die Planungen für die neue Spielzeit, dann bereits die siebte in 
Serie in der Landesliga, auf Hochtouren laufen. 

Unsere 2. Mannschaft musste sich im letzten Jahr nach fünf Spielzeiten in der Kreisliga 2 in ungewohnter sportlicher 
Umgebung in der Kreisliga-Staffel 1 zurechtfinden und sicherte sich letztlich mit Tabellenplatz 10 den direkten Klassenerhalt. 
Auch in der aktuellen Saison, dieses Mal wieder in der altbekannten Kreisliga 2, wird es bis zum letzten Spieltag im Kampf um 
die Nichtabstiegsplätze spannend bleiben. Zur Winterpause steht die Elf von Trainer Udo Sigrüner auf Rang 10 des 15er-
Felds, was auch im Endklassement ausreichen würde. Bei nur einem Zähler Abstand auf die Relegationsplätze stehen unseren 
Jungs aber noch einige spannende Wochen bevor. 

In der A-Klasse 4 konnte unsere 3. Mannschaft nach dem Wiederaufstieg leider nicht so richtig Fuß fassen und musste nach 
nur einem Jahr wieder den Gang zurück in die B-Klasse antreten. Zur aktuellen Spielzeit hat Dominik Straßer das Traineramt 
von Fabian Köhler übernommen, der als Co-Trainer zur 2. Mannschaft in die Kreisliga wechselte. Zur Winterpause schaut es 
ganz gut aus mit der geplanten Rückkehr in die A-Klasse. Mit nur einem Zähler Rückstand auf Tabellenführer SV Erlbach 2 
stehen unsere Jungs auf dem zum direkten Aufstieg berechtigten Tabellenplatz 2.  

Unsere Damen sicherten sich in der Saison 2018/2019 bereits die dritte Meisterschaft in Folge in der Frauen-Freizeitliga und 
sind auch heuer zur Saison-Halbzeit als Herbstmeister auf dem besten Weg, Titel Nummer 4 ans Töginger Wasserschloss zu 
holen.  

Meisterehren wurden auch unserer U19 zuteil, die sich den Platz an der Sonne in der A-Jugend-Kreisliga Inn-Salzach 
sicherten. Trotz der Meisterschaft verzichtete das Trainerduo Rainer Oeser und Florian Werner bewusst auf den Aufstieg in 
die Bezirksoberliga und somit tritt unser Nachwuchs auch in dieser Spielzeit wieder in der Kreisliga an. Trainer Florian Helget 
und seine Jungs stehen dabei zur Winterpause auf einem guten fünften Tabellenplatz. Im Nachwuchsbereich konnten sich 
darüber hinaus in der Saison 2018/2019 auch noch unsere D-Junioren (U13) sowie unsere E-Junioren (U11) den Meistertitel 
sichern und gingen aus ihren jeweiligen Staffeln als Sieger hervor. 

Im Gegensatz zum derzeitigen Trend können wir sämtliche Altersklassen alleinverantwortlich stellen und müssen keine 
Jugendfördergemeinschaft oder Spielgemeinschaft mit anderen Vereinen eingehen. Unzählige Trainer, Betreuer und Helfer 
sorgen dafür, dass in Töging Fußballsport für alle Altersklassen geboten und vor allem mit Leben gefüllt wird. Darauf können 
wir mächtig stolz sein und unsere drei Herrenteams, eine Damenmannschaft, neun Junioren- und ein Juniorinnen-Team 
vertreten die Farben des FC bzw. des TuS Töging weit über die Landkreisgrenzen hinaus und sorgen damit ganz nebenbei 
für ein positives Image für den Verein und die Stadt.  

Aber auch neben dem Fußballplatz ist der FC Töging sehr aktiv und so fand wie auch schon in den Vorjahren die „Weihnacht 
am Wasserschloss“ sehr großen Anklang bei der Töginger Bevölkerung und sie gehört mittlerweile wie auch das traditionelle 
Schafkopfturnier zum festen Inventar im Töginger Veranstaltungskalender. 

Auf dieses ehrenamtliche Engagement, sei es im sportlichen Bereich oder abseits des grünen Rasens, können wir mit Stolz 
blicken und ich möchte es an dieser Stelle nicht versäumen, mich bei allen „FC-lern“, die mit sehr viel Herzblut dabei sind, aufs 
herzlichste für ihre Mithilfe und Unterstützung zu bedanken. 

Bedanken möchte ich mich aber auch bei unserem Hauptverein TuS Töging und der Stadt Töging, auf die wir in allen Belangen 
als verlässliche Partner vertrauen können. 

Ihr Klaus Maier 

Abteilungsleiter FC Töging 


